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Deutſches Reich
O Berlin 23 Sept Der ſpaniſch deutſche Konflikt

hat wieder einmal eine Erſcheinung gezeitigt welche in dereuropäiſchen internationalen Politik ſeit einigen Jahren häufiger

hervorgetreten iſt ver ſich nämlich über eine Frage zwei
Großmächte geeinigt ſo iſt eine Verſtändigung aller nicht mehr
fern Das zeigte ſich z B recht deutlich in Bezug auf die
Einberufung der weſtafrikaniſchen Konferenz Ueber die zu
berathenden Punkte hatten ſich vorher Deutſchland und Frank
reich verſtändigt und obwohl England gern Einwendungengemacht hätte ſo kam die Konferenz doch beſtimmten Zeit

zu ſtande Sie erreichte ihren Zweck vollkommen und dabei
konnte man beſonderen Wünſchen Großbritanniens und anderer
betheiligter Staaten gerecht werden Jn der Karolinenfrage
hatte Deutſchland den Vorſchlag eines Schiedsrichters gemacht
auf die allen unſeren völkerrechtlichen Gewohnheiten wider
ſprechende Haltung Spaniens hin unterſtützt Großbritannien
dieſen Vorſchlag und ihm ſind in wenigen Tagen beinaheſämmtliche Großmächte gefolgt Bedenklich iſt nun daß die

ſpaniſche Regierung die während des ganzen Konfliktes zur
Veröffentlichung von Aktenſtücken ſehr geneigt war es nicht
wagt den Rath der Mächte in ihren öffentlichen Organen
bekannt zu machen Damit wird in ſchlagender Weife nach
ewieſen daß die Regierung der Bewegung im Jmern des
Landes gegenüber ſich äußerſt ſchwach fühlt andererſeits aber

daß ſie die Beſitzfrage um die Karolinen noch als Vorwand
braucht um das der europäiſchen Völkerfamilie ganz ent
fremdete ſpaniſche Volk noch einigermaßen unter Leitung zu
behalten Ein Ausweichen von dem von ganz Europa unter
ſtützten Ausgleichs Vorſchlage iſt jetzt nicht mehr möglich und
es mehren ſich auch die Zeichen daß man in Spanien das
ſelbſt erkennt

Halkle den 25 September

Jn geſtriger Sitzung der Strafkammer kgl Landgerichts
kamen faſt lediglich Berufungsſachen zur Verhandlung Der
Schuhmachermſtr Ludwig Pfeiffer deſſen Frau und Sohn
Bergmann Ludwig Pfeiffer zu Könnern waren vom dortigen
Schöffengerichte wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt
erſterer zu 6 Wocheu die Frau zu 4 Wochen und der Sohn zu
3 Tagen Gefängniß verurtheilt was ſie zur Einlegung der Be
rxufung veranlaßt hatte indem ſie bezüglich des der Anklage zu
Grunde liegenden Vorganges den Einwand der Nothwehr er
brachten Am 21 März hatte der Gerichtsvollzieher Kilz bei
Pfeiffer einige zuvor mit Beſchlag belegte Möbel maugels Zahlung
einer rechtskräftigen Forderung wegholen wollen wobei er alsBeiſtand den Pechigeiſergeont Hildebrandt zugezogen Die Be

amten wurden in ihrem Vorhaben durch Pf thätlich verhindert
indem derſelbe auf einen Tiſch ſprang drohend ſeinen Schuhmracher
hammer erhob und ausrief Hier kommt nichts aus der Stube
Als Hildebrandt nach dem Spiegel griff dekam er einen Schlag
mit dem Hammer auf die Hand und unun entwickelte ſich ein
regelrechtes Handgemenge an dem auch Frau Pf und ſchließlich
Pf jun theilnahmen als die Beamten bemüht waren dem Mann
ſein gefährliches Werkzeug zu entreißen was endlich Hildebrandt
gelang Dem Gerichtsvollzieher wurde der Rockkragen zerriſſen
auch trug er verſchiedene Kratzwunden davon Die Familie
Pf bemühte ſich den von Hildebraundt eroberten Hammer
wieder zu exlangen was jedoch vergeblich war Die von
den Angeklagten vorgebrachte Darſtellung des Vorganges
als wären ſie die zuerſt raten geweſen erwies
ſich als unglaubhaft weshalb die n
wurde Der Hausbeſitzer Gottfr Gräbitz in Wittenberg
war vom dortigen Schöffengericht wegen Betriebes des Schank
gewerbes ohue die dazu erforderliche Erlaubniß und gleichzeitig
wegen Gewerbeſteuerkontravention da er den Betrieb bei der
Steuerbehörde nicht angemeldet zu 100 M Geldſtrafe bezw
10 Tagen Gefängniß verurtheilt wogegen er Berufung eingelegt
hatte Die Strafe war höher als das doppelte der hinterzogenen
Jahresſteuer deswegen feſtgeſetzt weil der Angeklagte ſchon zuvor
wegen gleicher Uebertretung beſtraft worden war und er einem
ihm ertheilten Verbote zuwider doch Bier und Branntwein in
ſeinem Lokale gegen Bezahlung verabreicht hatte Die An

elegenheit iſt nach eingelegter Berufung vor dem Landgericht zuTorgau in zweiter Juſtanz verhandelt und da hier daſſelbe

Reſultat wie vor dem Schöffengericht fich ergeben auf Betreiben
des Angeklagten vom Kammergericht in Berkin revidirt worden
welches die Sache zur nochmaligen Verhandlung an das hieſige
kgl Landgericht verwieſen hat Was dabei bemerkenswerth dürften
einige Umſtände ſein Gräbitz hatte nämlich am 1 Okt 1882 ſeine
Schankwirthſchaft mit Ausſpann verpachtet und ſein Pächter hatte
die Konzeſſion zu erwähntem Betrieb beſeſſen Am 1 April 1883
wurde der Pachtvertrag wieder gelöſt und Gräbitz übernahm ſelbſt
wieder die Wirthſchaft ohne aber aufs neue die Erlaubniß zum

Betriebe des Schaukgewerbes eingeholt zu haben was nach
halbjährlicher Einſtellung deſſelben ſeinerſeits zu geſchehen
hatte Die Berufung wurde deshalb abermals verworfen
auch die Höhe der Strafe für gerechtfertigt erachtet
Der aus der Haft vorgeführte Arbeiter Martin Ulrich aus
Trotha wurde wegen verſuchter Verleitung zum Meineid zu
2 Jahren Zuchthaus 5 Jahren Ehrenrechtsverluſt und dauernder
Unfähigkeit als Zeuge oder Sachverſtändiger dienen zu können
verurtheilt unter der Motivirung daß ſeine Handlungsweiſe eine
ganz frivole geweſen inſofern alsker einen ihm nur oberflächlich
bekannten Maun wegen eines Uhrendiebſtahls für den er jetzt
in Haſt ſitzt zu eitem Meineid gegen Gewährung einiger Glas
Bier habe verleiten wollen Die kgl Staatsanwaltſchaft hatte
ſogar 3 Jahre Zuchthaus beantragt Der Fabrikſchloſſermſtr
Friedr Wilh Lincke ans Giebichenſtein war angeklagt am
10 April in der Dehne fchen Maſchinenfabrik hier den Schloſſer
lehrkling Nauert vorſätzlich körperlich mißhandelt zu haben und
zwar ſollte die Mißhandlung mittels e Werkzeugs
erfolgt ſein Es iſt dies eine Zoll ſtarke mit Bindfaden
um wickelte und durch hineingeknüpfte Knoten zu einer Art
Knunte geſtaltete Gummiſchnur geweſen Als Meiſter und Vor
geſetzter des Burſchen war L zu einer Züchtigung nöthigenfalls
berechtigt ſollte aber in vorliegendem weit über das erlaubte
Maß hinausgegangen ſein da der Gezüchtigte nach Zeugenaus
ſagen Krämpfe bekommen hatte und Spuren der Schläge noch
ſpäter an ſeinem Körper zu ſehen geweſen Heute konnte Nauert
als Zeuge nicht vernommen weil er inzwiſchen jedoch nicht infolge
jener Mißhandlung ſondern vermuthlich aus erblicher Anlage
geiſteskrank geworden Die Zeugenausſagen wichen
über die Art und Folgen der Züchtigung von einander ab wonach
die kgl Staatsanwaltſchaft das Züchtigungsinſtrument als gefähr
liches Werkzeug erachtend ohne Annahme mildernder Umſtände
2 Monate Gefängniß beantragte Der Gerichtshof ſah die Knute
nicht als gefährliches Werkzeug an und hielt eine Geldſtrafe von

bezw 4 Tage Befängniß für angemeſſen
oberenWiſſenſchaft Kunſt Literatur J

Jn Eleuſis hat man unter dem großen von 42 Säulen
gtragenen Verſammlungshaufe über deſſen Aufdeckung ſchon

ter berichtet iſt die Spuren des älteſten von den Perſern zerſörten Heiligthums aufgefunden Es iſt ein Quadrat
eſſen Seite ungefähr die Hälfte der Seite des neuen von Jktinos

erbauten Tempels ansmacht es enthielt ſünfundzwanzig Säulen

ſo genau die Nordoſtecke des neuen Tempels ein daß ſeine öſtliche
und nördliche Mauer völlig mit dem von Jktinos erbanten
zufammenzufalken ſcheinen Die Entdeckung iſt von Wichtigkeit
man gedenkt die bis auf den Grund ausgegrabenen Mauern
wieder auszufüllen doch ſo daß die oberen Theile der alten für
e o vichte des Tempels beſonders wichtigen Mauern ſichtbar

Der prächtige und no

in n i T de hre n szufolge eine werthvo ünſtleri Zierde ten önigi hat nämlich genehmigt daß an Stelle des alten Koloſſal
bildes es Hauptaltars welches ohne künſtleriſche Bedeutung und
Puztut ſchadhaft iſt ein neues der Würde und Schönheit des

Paues angemeſſenes Altarbild die Himmelfahrt Mariä dar
ſtellend aus den ſtaatlichen Mitteln für Förderung und Pflege

der Kunſt angeſchafft werde Dieſe große künſtleriſche Aufgabe
Hll dem Prof an der münchener Akademie der bildenden Künſte
Ludwig Löfftz übertragen werden

Geſtern am 24 Sept waren es fünfzig Jahre her daß
Vincenzo Bellini in Puteanx bei Paris ſein frühzeitiges Ende
gefunden Von ſeinen einſt die Welt mit Enthuſiasmus erfüllen
den Opern ſind nur zwei Norma und Nachtwandlerin
dem internationalen Repertoire verblieben Trotz des vielen

Schablonenhbaften in dieſen beiden Opern werden die Arien der
ſelben namentlich für Koloraturſängerinnen und ſo lange es noch
gſſte ſchöne Geſangskunſt giebt als Prüfſtein vollkommener
Meiſterſchaft in Beherrſchung von Technik und Ausdruck gelten

Provinzial Rachrichten
Der Rachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz ze iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 24 Sept
des Hrn Sup Rothe Oberpfarrer an St Andreas h

zu wenig bekannke Dom zu

ier in ſein

Zug der Geiſtlichen und Lehrer der Diözeſe mit den Vertretern
verſchiedenſter Behörden und den kirchlichen Organen der Stadt
und geleitet vom Generalſup D Schulze und dem Einzuführenden
nach der Kirche Nach der Liturgie ſang ein ans hiefigen Lehrern
gebildeter Männerchor eine vom Oberkuſtos und Lehrer Hemmleb
zu dieſem Zwecke komponirte Motette Hebe Deine Augen auf

Pſalm 121 Der Hr Generalſup predigte über Ev Johannis 10
12 und 13 und gruppirte ſeine geiſtreichen Ausführnngen um die

Sätze Der Wolf bricht ein der Miethling flieht der Hirt hält
Stand Nach der Jnveſtituxr Verleſung der Beſtallung Ver
pflichtung Einſegnung 2c hielt der Eingeführte ſeine Begrüßungs
Anſprache an der Hand des Apoſtelwortes Mir iſt bange Nach
Schluß des Gottesdienſtes begrüßte in einer beſonderen Anſprache
Hr Generalſup D Schulze die Lehrer der Diözeſe Ein Feſteſſen
beſchloß die Feier Der Eisleber Wieſenmarkt iſt wieder
daß die Märkte rückwärts gehen Hohn So weit hinunter iſt
der große Wieſenplan auf der Schaubudenſeite noch nicht bebaut

geweſen trotzdem vielen Budenbeſitzern abgeſchrieben werden
mußte Der Beſuch ſeitens der Bevölkerung war wieder enorm
Buden waren 1087 aufgeſtellt An Vieh waren aufgezogen

467 Pferde 338 Kühe 374 Schweine und 634 Ferkel
K Erfurt 24 Sept An der geſtern mittag im Betſaale des

hieſigen Martinsſtiftes ſtattgefundenen und durch Hrn Senior
Rudolphi mit einem Gebet eröffneten Synode nahmen 141
Kirchenvertreter der Diözeſe theil Der Hr Vorſitzende erſtattete
einen längeren Sittenbericht Hr Paſtor Ramm Elxleben a/G
r über die Sountagsheiligung Der bekannte Antrag der
Kreisſynode in Crakau wurde ſaſt einſtimmig abgelehnt Um
1 Uhr einte man ſich zum gemeinſamen Mittagseſſen in Steiniger s
Saale Heute abend wurde in der Aula der früheren Real
ſchule unter Theilnahme von mehr als 200 Herren unter denen

KFKch Hr Regierungspräſident v Brauchitſch ſowie Hr Landrath
Frhr v Müffling viele Geiſtliche Lehrer und Aerzte befanden
nach einem Vortrag des Geſchäftsführers des Deutſchen Vereins
gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke, Hrn A Lammers
Bremen ein Thüringiſcher Bezirksverein gegen den
Mißbrauch geiſtiger Getränke begründet Der Sitz des
Vereins iſt Erfurt Jn den Vorſtand wurden gewählt die Herren
Oberbürgermeiſter Geh Regierungsrath Breslau Stadtrath
Lange Geh Kommerzienrath Luctus Stadtſchulrath Dr Vor
brodt und Sanitätsrath Dr Wolff Der Vorſtand hat einen
weiteren Ausſchuß 35 Mitglieder zu wählen

s Sangerhanſen 24 Sept Geſtern tagte hier unter dem
Vorſitz des Hrn Sup a D Wagner Rieſtedt die diesjährige
Kreisſynode der Ephorie Sangerhauſen Es fehlten 12 Mit
glieder Hr Paſtor Dr Burkhardt Bornſtedt hielt die Er
öffnungsanſprache Jn dem Synodalberichte des Vorſitzenden
wurde hingewieſen auf die im allgemeinen befriedigenden kirchlichen
und ſittlichen Zuſtände der einzelnen Gemeinden Der aufgeſtellte
Etat für 188586 wurde genehmigt Er läuft auf beiden Seiten
mit 1918,53 M aus Den Bericht des Rechnungsausſchuſſes über
die Kirchenrechnungen erſtattete Hr Pfarrer HübenerBlauken

heim Darauf hielt Hr Pfarrer Möller Holdenſtedt einen aus
führlichen Vortrag über die Aufgabe der Kirche und ihrer inneren
Miſſion mit Bezug auf die Denkſchrift des Centralausſchuſſes
Hieran ſchloß ſich der Bericht über Junere Miſſion Zum

Schluß der Verhaudlungen ergriff Hr Bürgermeiſter Kuobkloch
von hier das Wort und ſprach über die beabſichtigte Errichtung
einer Herberge zur Heimath in hieſiger Stadt Am Dienstag

abend entſtand am Kyliſchen Thore eine blutige Rauferei
Zwei Handarbetter überftelen einen Gärtner der mit ſeinem Ge
ſchirr daher gefahren kam und brachten demſelben am Kopfe und
einer Hand Meſſerſtiche bei Wie die Saugerhäuſer Nachrichten
mittheilen beſteht die Abſicht bei dem an der Sangerhauſen
Erfurter Eiſenbahn gelegenen Orte Voigtſtedt in nächſter Zeit eine
Halteſtelle zu errichten

Bb Ermsleben 21 Sept Geſtern abend fand unter Vorſitz
des kgl Kreisſchulinſpektors Hrn Sup Beſſer Ermsleben in
Meisdorf die zweite und letzte diesjährige Hauptkonferenz der
Ephorie Ermsleben ſtatt wozu faſt alle Lokalſchulinſpektoren
und Lehrer der Ephorie erſchienen waren Die Verſammlung
wurde mit dem Geſange einer Motette aus Sursum corda des
Chorals Nun preiſet alle Gott, Vorleſung eines Bibeltextes
und Gebet ſeitens des Hrn Vorſitzenden exöffnet Zunächſt be
richtete letzterer über die in den einzelnen Bezirken abgehaltenen
Konferenzen und brachte einige ältere Verfügungen der kgl Re
gierung in Erinnerung worauf Hr Lehrer Beyer Quenſtedt
über das bekannte Thema Das Bibelleſen in der Volksſchule c
in ausgezeichneter Weiſe ſprach Die Theſen fanden
faſt ansnahmslos die Zuſtimmung der Verſammlung Sodann
berichtete Hr Rektor Kahnt Ermsleben über den Stand der
Ephoralbibliothek Dieſelbe hat in dieſem Jahre durch Ankäufe
eine anſehnliche e h Nachdem dann noch dem
Rendauten Hrn Kantor Merſeburg Ermsleben Enttaſtung
ertheilt wurde die e mit Geſang geſchloſſen Nachmittags
fand ein gemeinſchaftliches Eſſen ſtatt

m Wörlitz 24 Sept
Einſt o Wunder eniblüht auf meinem Grabe
Eine Blume der Aſche meines Herzeuns

Wimmert auf jedem Purpurblättchen
Adelai

Während eines Beſuches in
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Vian acchda J g e e eder Bewele daſte ventumenDichter der Wage Wunſueceeeſe ebenſowenig vergeſſen iſt

und deſſen

Heinr Brunn ruhen in dieſem lanuſchig ſtillen von einer T

rnehmen der münchener A Z

à

Heute fand die feierliche Einführung Herabſetzung des Zinsfußes für die aus dem
i in validenfonds gewährten Darlehen von 4 h auf 4 Proz

neues Amt ſtatt Unter Glockengeläut bewegte ſich der feſtliche

einmal vorüber Dieſer Jahrmarkt ſpricht dem allgemeinen Satze

verſchiedenen Bädern Thüringens
Thüringer Bäder beſten und empfehlenswertheſten

W

die Operuſängerin Sek

die in fünf Reiben angeordnet waren Der alte Tempel nimmt wie deren Konwoniſt L van Beethoven Einen ungleich er
freulicheren Aublick als Matthiſſon s Wohn und Swährt ſeine Grabſtätte Dieſelbe befindet ſich in demjenigen Tod
des ſtädtiſchen Friedhois welcher im Volksmunde Schochs Garten
heißt Auch Matthiſſon s Schwiegereltern Garteninſpektor Schoch

rau ſowie der Vater des vom König Ludwig II mit
ehnten Profeffors v Brunn in München Propſt

rauernlme und einer Birke beſchatteten Raume Ein reicher Blumenflor
ſchmückt alle Hügel und eine grüne Ruhebank lehnt ſich dem Grabe
des Dichters gegenüber an den Stamm der Ulme Dank derMunificenz J S der Frau Herzogin iſt die im Laufe der Zeit
verwitterte Jnſchrift des Leichenſteins ausgemeißelt und an ihrer
Stelle eine viereckige Platte aus karrariſchem Marmor eingefügt
worden auf welcher man lieſt

Fr v Matthiſſon geb 23 Jan 1767 geſt 12 März 1831
Wohl dennoch mir Wer ſanft entſchläft in Vatersarmen
Darf dem Erweckungswort vertraun Es heißt Erbarmen

H Beruburg 23 Sept Durch Ortsſtatut vom 8 Nov 1876
iſt für den hieſigen Gemeindebezirk beſtimmt daß die Lehrherren
verpflichtet ſind ihren Lehrlingen ſofern ſie das 18 Lebens
jahr nicht überſchritten haben die Fir den Beſuch der Fort
bildungsſchule erforderliche Zeit zu gewähren Nachdem
nun ferner geſetzlich verordnet iſt daß der Beſuch der Fort
bildungsſchulen auf Beſchluß der ſtädtiſchen Behörden obligatoriſch
gemacht werden kann haben verſchiedene anhaltiſche Städte den
Fortbildungsſchulzwaug eingeführt Auch die hieſige Gemeinde
vertretung wird ſich mit dieſer Frage in ihrer nächſten Sitzun
beſchäftigen da von der hieſigen Schneiderinnnng der Antrag ar
Fortbildungsſchulzwang geſtellt iſt Vorausſichtlich wird der An
trag genehmigt werden Der vom Magiſtrat in Bromberg
veranlaßten Petition dentſcher Städte an den Rangrtag r

e 2

dem Adel

hat ſich auch der hieſige Magiſtrat bezüglich der jetzt noch
258,400 M betragenden Waſſerwerksanlerhe vom Jahre 1883 an
geſchloſſen Der hohenerxlkebener Miſſionsverein hat heute das
letzte diesjährige Miſſionsfeſt in der St Nikolaikirche begangen
Die Feſtpredigt hielt Hr Propſt Körner Großmühlingen den
Bericht erſtattete Hr Prof Lic Plath Berlin Die Nachfeier
findet heute abend im Café Zimmermann ſtatt

8 Aus dem Loguitzthakle 23 Sept Das iſt ein Drängen
und Jagen ein Schaffen und Leben in unſerem Thale die Vor
boten der nahenden Eröffnung der neuen Bahnſtrecke Eichicht
Probſtzelkla Ludwigſtadt dieſer künftigen Hauptverkehrsader
zwiſchen Norddeutſchland und Süddeutſchland mehren ſich Hacke
und Schanfel kommen zur Rihe in vielen Zügen wird das Ma
terial welches zum Betrieb nöthig iſt herbeigeſchafft Es drängen

ſich jetzt die Arbeiten mächtig zuſammen denn mit gewohnter
prenßiſcher Pünktlichkeit ſoll die Linie am 1 Okt dem Verkehre
übergeben werden Die landespolizeiliche Prüfung der Strecke
hat wie die Saale Ztg ſchon meldete bereits ſtattgefunden
Dieſer Tage war der oſtthüringiſche Architekten und
Jngenieur Verein ca 30 Perſonen in unſerem Thale Die
Herren kamen in einem ans Arbeiterwagen die zu Perſonen wagen
eingerichtet waren beſtehenden Zuge die Strecke entlang gefahren
überall ausſteigend wo ein intereffantes Bauwerk das Intereſſe
des Technikers in Anſpruch nahm Jn Probſtzella kamen dann
die bairiſchen Jngenieure mit Sonderzug an nahmen die Gäſte
in Empfang und ſuhren mit ihnen gememſam nach Ludwigſtadt c
Auf dem Rückwege ward noch im Falkenſtein ein Abſchiedstrunk
genommen und dann trennte ſich Nord und Süd wieder

Eiſenach 24 Sept Am 5 Okt i der Thüringer
Bäderverband im Schweizerſaale des Kurhaufes zu Liebden
ſtein ſeine 3 Generalverſammlung Zur Verhandlung kommen
1 Referat über die Ausführung der von der 2 General Ber
ſammlung am 6 Okt 1884 zu Friedrichroda gefaßten Beſchlüſſe
wobei die von verſchiedenen Seiten beantragte Einführung von
Saiſonfahrkarten nochmals zur Sprache kommt 2 Beſchlußfaſſung
über Einführung eines gemeinſchaftlichen Schemas für Verweltungs

berichte und mediziniſche Statiſtik zur Ausarbeitung eines jähr
lichen Saiſon Berichtes über Klima Witterungsverhältuiſſe
Temperatur Zahl der Kurgäſte behandelte Krankheiten c in den
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weſens und Wahl einer Zeitung als Organ der Thüringer BäderReferenten Hofrath Dr Franz Liebenſtein und Dr Wogner
Salzungen 5 Antrag auf Herausgabe einer Broſchüre über die

Bäder und Kurorte Thüringens Kef Sanitätsrath Dr Preller
Jlmenau 6 Feſtſtellung einer ärztlichen MinimalTaxe in den
zum Thüringer Bäder Verbande gehörenden Bädern Ref Hof
rath Dr Franz Liebenſtein 7 Feſtſtellung des Begriffes Familte
bei Erhebung der Kurtaxe Ref Badedirektor Cramer Sulza
8 11 Geſchäftliches 12 Vortrag Ueber warme Sandbäder,
von Medizinalrath Dr Sturm Köſtritz 13 Vortrag Ueber das

Verhältniß der Hydrotherapie zu anderen Kurmethoden, von
Sanitätsrath Dr Preller Jlmenau 14 Vortrag Ueber Moor
bäder, von Sanitätsrath Dr Achenbach Lobenſtein 15 Vortrag
Ueber elektriſche Bäder einſchließlich der elektriſchen Douchen,

mit Demonſtrationen von Hofrath Dr Franz Liebenſtein

Vermiſchtes

Unſer Kronprinz hatte der Würtemb LandesZtg
ifolge bei den ſtuttgarter Feſtlichkeiten ein Geſpräch mit dem
uttgarter Baninſpektor Dobel über die Unteriſchiede der ſtädtiſchen

Reinigungsſyſteme in Berlin und Stuttgart Der Kronprinz fragte
Hrn Dobel ob er das berliner Syſtem aus eigener Anſchauung
kenne was J Dobel bejahte worauf der Kronprinz änßerte
zit wahr die Rieſelfelder haben uns wahre Oaſen da draußen
durch die üppige Vegetation die ſie hervorgebracht geſchaffen
d ja wir brauchen ſolche Oaſen in unſerem berliner Sand Sie
habens hier beſſer Nach derſelben Quelle äußerte ſich Prinz
Wilhelm in einem Geſpräch mit Kommerzienrath Dörtenbach
Jch muß mich zu der ketzeriſchen Anſicht bekennen daß ich

wirklich nicht glaube die humanſſtiſche S allein mache den
Mann Jch glaube daß in der That dem Realgymnaſium vor
allem eine ebenſo wichtige wenn nicht noch wichtigere Rolle in
unſerem Bildungsleben zufallen muß

Der Herzog von Aumale iſt ein wirklich nobler Ver
wandter der künftige Gemahl der Tochter des Herzogs von
Chartres Prinz Waldemar von Dänemark nur 80 000 Franken

Jahresrente hat eine Summe die für einen fürſtlichen Haushalt
ſelbſt in dem beſcheidenen Dänemark nicht ausreicht und weder
König Chriſtian von ſeiner kleinen Civilliſte noch der Herzog von
Chartres bei ſeinem großen Haushalt er hat noch fünf Kinder
bei ſich von feinen 800,000 Fr Revenüen etwas entbehren
kann oder zu kömen glandt hat der Herzog von Aunmale dem
däniſchen Prinzen 100,000 Fr jährlich aus ſeinen Redenſien her
ſchrieben Der Herzog von Aumale kann ſich das ſchon erlauben
obwohl die Generoſität in der Familie Orkeans eigentlich nicht
üblich und herkömmlich iſt

Von dem deutſchen Neffen des Sultars von
Sanſibar iſt an einen berliner Schulkameraden eine Poſtkarte
mit kurzem Gruß eingekanfen Der junge Ruete war r ſeiner

Abreiſe 8ögina in der Kadettenauſtalt in Lichterfelde ſaß in
18 er abreiſte wurde er dienſtlich doch

nimmt man an daß er nicht wieder zum K ne
kehren wird Er war 17 Jahr alt ein brünetter hübſcher innger
Mann flerßig und begabt Neben einem Rumänen Kantakuzenn



S
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welcher der 8 Comp und ebenfalls der Sekunda angehört war
er der einzige Ausländer in der Kadettenanſtalt

Von einem überaus ſchweren Unglücksfall er
hielten wir während des Druckes der geſtrigen Nummer tele
graphiſch aus Stockholm Meldung Da die Nachricht geſtern nicht in Dez
allen Exemplaren mitgetheilt werden konnte laſſen wir ſie noch
einmal folgen Als die Sängerin Chriſtine Nilſſon am Mittwoch
nach einem Konzert von dem Balkon ihrer Wohnung im Grand
Hotel einige Lieder vortrug ſammelten ſich daſelbſt 30 bis 40,000
Menſchen an Beim Auseinandergehen der Menge entſtand ein
großes Gedränge bei welchem ſoweit bis jetzt ermittelt
18 Perſonen getödtet und viele verletzt wurden Ein uns
inzwiſchen zugegangenes weiteres Telegramm meldet ferner Die
Zahl der bei dem Gedränge vor dem Abſteigequartier Chriſtine
Nilßons getödteten Perſonen beſchränkt ſich nach den nunmehr
erfolgten Feſtſtellungen auf 18 unter ihnen befindet ſich eine
Deutſche die Ehefrau des Tapetenfabrikanten Björklund geb
Meißner Chriſtine Nilſſon hat die von ihr angekündigten
weiteren Konzerte vorläufig eingeſtellt

Eine heftige Feuersbrunſt zerſtörte am Donnerstag
in Bukareſt das Militär Hoſpital der Schaden an Materialien
iſt ein bedeutender ein Verluſt an Menſchenlebey iſt nicht zu
beklagen

Das Lorette wegen Ermordungdes japaniſchen Geſchäftsträgers Sakurada iſt am Donnerstag
vom Gerichtshof in Haag gefällt worden und lautet auf 3 Jahre
Gefängniß

Hinne feſcht Dem Beiſpiel des kreuznacher Anti
tournüreVereins Hinne feſcht iſt in mehreren anderen Städten
Folge gegeben worden u a iſt auch ein ſolcher Verein in NjköpingSchweden entſtanden Die Mitglieder des ſchwediſchen Vereins

verpflichten ſich mit beculten oder bekrinolinten Damen nicht zu
tanzen noch zu plaudern oder gar mit ſolchen ſich zu verloben
oder zu verheirathen Ehemänner dürfen die Schneiderrechnung
für die Krinolinen nicht bezahlen hat die Frau trotzdem den ver
pönten Reifrock ſo hat der Ehemann deſſen Skelett vor dem Hauſe
aufzuhängen

Wegen Patentverletzung kam am letzten Sonnabend
vor ders Strafkammer II des berliner Landgerichts I ein Fall zur
Aburtheilung welcher in Bezug auf die Empfindlichkeit der er
kannten Strafe bemerkenswerth iſt Dieſe Höhe der Strafe kommt
den Klagen des Gewerbeſtandes über nicht ausreichenden Geſetzes
ſchutz gegen in Deutſchland verübte Patentverletzungen weſentlich
entgegen und zeigt in dieſer Beziehung einen Wandel in den
Anſchauungen unſerer Strafkammern welche bisher meiſt auf
Strafen von ſo geringer Höhe und Entſchädigungen von ſo mini
maler Abmeſſung erkannten daß der Patentſchutz oft illuſoriſch
erſchien Der Jalouſie Fabrikant Julius Bonnet in Berlin ſtand
unter Anklage der wiſſentlichen Verletzung eines der Hamburg
Berliner Jalonſie Fabrik in Berlin gehörenden Patentes Der
Angeklagte hatte ſchon alsbald nach Ertheilung jenes Patentes
mit zahlreichen anderen Konkurrenten Geſuche wegen Patentirung
ganz ähnlicher Konſtruktionen eingereicht und war vom kaiſ Patent
amt in zwei Jnſtanzen ebenfalls abgewieſen worden Trotzdem
fing er demnächſt und obgleich er damals die Nachſicht der ver
letzten Firma angerufen und erhalten hatte wieder an ähnliche
en herzuſtellen trat mit einem ſolchen Probeſtück mit der

atentinhaberin beim Neubau des berliner Landgerichts II wegen
einer größeren Lieferung in Konkurrenz und führte aller War
nungen und Proteſte der verletzten Firma ungeachtet jene Lieferung
in der gedachten Konſtruktion aus Das Patentamt hatte ſich in
einem ausführlichen Gutachten willig auf die Seite der als Neben
klägermm auftretenden Fabrik geſtellt und gab der Gerichtshof
dieſem von dem Chef der klagenden Firma Herrn Freeſe an der
Hand von Modellen durch eine eingehende Begründung unter
ſtützten Gutachten vor der Meinung des vom Angeklagten an

enen und zur Stelle gebrachten gerichtlichen Sachverſtändigen
u n Pütſch der ſich gegentheilig ausſprach den Vorzug

Der Angeklagte wurde unter Hervorhebung der Gröblichkeit
und Hartnäckigkeit ſeines Verhaltens nach dem Antrage der
Staatsanwaltſchaft zu 300 M Geldſtrafe den erheblichen Koſten
und einer Buße an die Hamburg Berliner Jalouſie Fabrik in Höhe
eines vollen Drittels der fraglichen Lieferung nämlich zur Zahlun
von 900 verurtheilt Außer dieſem erkannte der Gerichtsho
auf Veröffentlichung des Urtheils Die weiteren Fälle erachtete
der Gerichtshof noch nicht für völlig aufgeklärt ſodaß dafür die
Entſchädigung im Civilprozeß geltend zu machen iſt Die Patent
verletzung kommt alſo dem Verurtheilten ſehr theuer zu ſtehen

Perſonalnachrichten Der in der berliner Geſellſchaft
ſehr bekannte Portraitmaler Tepper deſſen Schriftſtellername
Willibald König vielleicht noch mehr Klang hat ſoll derVoſſ Ztg zufolge ſehr bedenklich erkrankt ſein Herr Tepper iſt

ein Neffe des Juſtizminiſters Friedberg Der greiſe Stifts
pronſt Reichsrath v Döllinger in München mußte ſich kürzlich
einer Augenoperation durch Prof Dr v Rothmund unterziehen
dieſelbe war von glücklichem Erfolg begleitet Prof v Holtzen
dorff in München der berühmte Rechtslehrer iſt ſchwer erkrankt

Waaren und Produkteuberichte,
Zucker

Magdeburger Börſe
23 Sept 24 SeptGranulated 1 M M

Kryſtallzucker II me J 25,30 25,80 24,80 25,30
Zorn Kend S 23,80 50 23,00 2360Kachdrod 88 92 7do Rend 75 109,80 21,10 109,60 20,80

Tendenz am 24 Sept Flau Preiſe weichend
23 Sept 24 Septfein Brodraffinade 33,00 M

lein Brodraffinade 32,50 32,50Brod Melis S
Gem Relis I 29,75 29,50Tendenz am 24 Sept Sehr ruhig

Die Aelteſten der Kaufmaunſchaft
Bart3 24 Sept Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 45,50 Weißeruder feſt Kr 3 pr 100 g pr Sept 17,50 pr Ott 50,60 pr Huta v gänärri Se r pr 60 pr Ott

opdon 24 Sept Telegr Havannazucker Nr 12 16 nom RüdenRohznger 12 Centrifugal Cuba Rutig nom Kuden
New ork 23 Sept Telegr Fair refining Muscovades 5,30

ſtaffee
Hamburg 24 Sept Telegr Kaffee ruhig UmſatzSept Telegr r e 2500 Satt

Petroleum
t

Kündigungspreis M Loco 23,8 bez per dieſen Monat 23 per

e ed r r e in loco ma 29 ne
t u su h legr Staudard wijlte loco 7,75 GBr 7,70

e e eBr per Olt bez I Br per Oit Lez de
New Yort 23 Sept Tel Raffintrtes Petroleum 70 Abel Teßt

in New Yört 87 Gd do doin Rew Hort 71 e Vhhe ine Lerttſteaſes W E 10bes Petroleum

Spiritus
Berlin 24 Sept Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz10,000 Proz Termine feſter Cid S le Wündiguigedteis
M Loco m Faß pr dieſen Mon 40,7 40,8 M bez pr SeptOtt c M dez pr Okt Nov 40,6 46,8 40 7 e b t Röd

r bez40 2 M bez pr Dez Jan bez pr Jan Fepr Febr März 77 e pr Bad tipri bez April Mai 41,3
41 4 M bez per MaiJunt 41,5 41,8 41,7 bez Spiritus pr 100 Lit
à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 41,1 bez ab Speicher
bez J Aug Sept bez

t e 24 Sept Kartoffelſpiritus für 10,000 LiterProz locoohne Faß 41,30 41,80 M Die Aelteſten der Ränfmannſchaſt
Magdeburg 24 Sept Hermann Walther Kartoffelſpiritusmatt Loco ohne Faß 41,30 41,80 ab Speicher unter freier Vorhaltung

der Gebinde 42,50 M nom Sept 42,50 M nom Okt 42,50 M nom Nov
42,20 M nom Dez 42,00 M nom Jan 42,00 M nom Febr 42,10 M
nom März 42,80 M nom April 42,80 M nom Mai 43,30 M nom
für 100 1 zu 100 Proz Rübenſpiritus geſchäftslos

Leipzig 24 Sept Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 41,00 M Gd
Ferner Flau

Stettin 24 Sept Telegr Flau loco 40,00 pr Sept Okt
39,30 pr Nov Dez 39,00 vr April Mai 40,60

Poſen 24 Sept Telegr Loco ohne Faß 39,60 pr Sept 39,70 pr
r a pr Nov Dez 38,00 pr April Mal 39,70 M Gekündigt Lit

rmattend

Breslau 24 Sept Pr 100 Lit 100 Proz pr Sept Okt39,20 pr Nov Dez 38,50 pr April Mai 39,80
Hamburg 24 Sept Telegr Unver pr Sept Okt 31 Br

pr Okt Nov 30 Br pr Nov Dez 30/ Br pr April Mat 30 Br
Paris 24 Sept Telegr Steigend pr Sept 47,25 pr Okt 47,75

pr Nov Dez 48,25 pr Jan April 50,00

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 24 Sept Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd

Etr Winterraps Sommerraps WinterrübſenSommerrübſen M Rüböl pr 160 kg mit Faß Termine behanptet
Gekündigt 300 Ctr Kündigungspreis 45,1 M Loco mit Faß bez
ohne Faß per dieſen Monat 4d,1 bis bez per Sept Okt 45,1bis bez pr Okt Nov 45,1 bis per Nov Dez 45,6 pr Dez
Jan bez per Jan Febr bez per April Mai 47,4 M per MaiJunl
47,6 bis bez Leinöl per 100 kg loco Lieferung

Stettin 24 Sept Telegr Rüböl unver pr Sept Okt 45,50
pr April Mai 47,60 M

Köln 24 Sept Telegr Rüböl loco 24,90 pr Okt 24,60 M
pr Mai 25,60 M

Breslau 24 Sept Telegr Rüböl pr Sept Okt 45,00 pr
Okt Nov 45,50 pr April Mai 47,25 M

H r mburg 24 Sept Telegr Rüböl matt loco 46 pr Sept
Leipzig 24 Sept Raps pr 1000 netto loco 205,00 M nom

Rapskuchen pr 100 Kg netto loco 12,00 M Br Rüböl pr 00 kg netto
loco 45,00 M bez per Sept Okt 45,50 M Br ver Okt Dez 45,50 Br
Unverändert

Paris 24 Sept Telegr Rüböl feſt pr Sept 61,50 pr Okt
62,00 pr Nov Dez 63,25 pr Jan April 64,50 f

Peſt 24 Sept Telegr Kohlraps per Sept
New ſche 23 Sept Telegr Schmalz Wilcox 6,60 do Fairbanks65 do Rohe Brothers 6,60

Butter Eier Fleiſch
Berlin 23 Sept Ermittl d kgl r u X1,10 1,40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40

Kalbfleiſch 1,09 1,50 Hammelflelſch 1,00 ,40 M Butter 1,80 2,60 M
per 1 kg Eier 60 Stück 2,90 3,60 M

Nordhauſen 24 Sept Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schweinefleiſch
1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelfleiſch 1,00 bis
1,10 Speck geräuch 1,40 bis 1,60 M Butter 2,00 2 60 Tafel

e R bis 2,60 M per 1 Kg Eier Schock 3,20 bis 3,40 Käſe 4,00

Berlin 24 Sept Bericht der ſtändigen Börſen Deputation für den
Eierhandel von Berlin Eier Fortgeſette Preisſteigerungen in den Produk
tionsländern veranlaßten auch hier eine Erhöhung der Preiſe auf 3,00 3,05 M
per Schock Der Verkehr war mäßig

NewYork 23 Sept Telegr Speck 6 C pro Pfd
Mehl

Berlin 24 Sept Wetzenmehl Nr 00 22,50 20,50 Nr 0 20,50
19,75 Roggenmehl Nr 0 19,75 18,60 Nr 0 und 1 18,25 17,26
per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Notiz bez

Berlän 24 Sept Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 109 kg
unverſteuert incl Sack Niedr Gekündigt 500 Ctr Kündigungsprels 17,90 M
pr dieſen Monat 17,90 bis bez per Sept Okt 17,50 bis bez per Okt Nov
17,90 bis bez per Nov Dez 18,80 bez per Dez Jan bez per
April Mai 19,15 bez

Paris 24 Sept Telegr Mehl 12 Marques ruhig pr Sept 49,60,
pr Okt 49,80 pr Nov Febr 50,60 pr Jan April 51,30 k

New York 23 Sept Telegr Mehl 3 D 70 C im Faß 100 Pfd
Hülſenfrüchte

Berlin 23 Sept W nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen
22 36 Speiſebohnen weiße 22 48 Linfen

2

Berlin 24 Sept Amtl Frtitd Mgis per 3000 kg Loco Feſt
Termine Gelünd Etr Kündigungspreis M Loco 117 122

per Sept Okt bez per Okt Nov bez per Nov Dez bezer Dez Jan bez per April Mai bez Türkiſcher M bez
merikaniſcher bez Erbſen per 190 kg Kochwaare 146,0 200,0 M

Futterwaare 133 143 M nach Qnalität geringe ab Bahn vez
Leipzig 24 Sept Mais pr 1000 Kg netto loco rumäniſcher 127,0 M

bez u Br amerilaniſcher 126,0 M bez u Br türkiſcher 124,0 M bez u
Wien 24 Sept Telegr Mais pr Sept Okt 6,15 Gd 6,20 Br

pr MaiJuni 5,92 Gd 5,97 Br
Peſt 24 Sept Telegr Mals pr MaiJuni 5,50 Gd 5,52 Br
New York 23 Sept Telegr Mais New 482 C pro Buſſhel

Sämereien
London 25 Aug Bericht über den Londoner Saaten Handel von

Paſchkauer Comp Jn Kanagarienſaat war der Handel in letzter Zeit recht
lebhaft indem die Jnhaber von Vorräthen ſich namentlich ihrer wenigen guten
Parthien zu entäußern ſuchten Der Durchſchnittspreis dieſer Sorten türkiſcher
Saat iſt etwa auf 44 per 464 P feſtzuſetzen Beſte Qualität türkiſche Saat
notirt immer noch bis 47/ Die characteriſtiſche Eigenthümlichkeit unſesss gegeu
wärtigen Geſchäftes iſt die Abweſenheit von Offerten von jeder anderen Gegend
als der Türkei und ſelbſt von letzterem Lande iſt nichts weniger als ein drückendes
Angebot zu verſpüren Jn Sicilien ſcheint der zeitige Export von umfang
reichen Quantitäten nach Amerika den größeren Thell der die jährigen Ernte
aufgezehrt zu haben und jetzige Forderungen ſind außer aller Fühlung mit
Nord Europa Jn Spanien wurden die wenigen Parthien feiner Saat welche
letzthin am Markte waren promt geräumt Von Monocco ſind die Zufuhren
verhältnißmäßig klein Holland hat kaum angefangen neue Saat zu vofferiren
während unſere heimiſche Ernte die noch zu großem Theil im Felde ſteht durch

genwärtiges Wetter geſtört erſt ſehr ſpät unſerem Markte zugeführt werden
ürfte Nominelle Notirungen ſind für holländiſche Saat 51 dis 53/ Marocco

52 bis 55 per 464 Ib Der Handel in Hanfſaat verlief in recht feſter
Haltung und da unſere Vorräthe klein nahm der Preis loco einen Aufſchwung
von 1 bis 2 per qur ſodaß wir gute ruſſiſche DurchſchnittsSaat zu 32 bis
33 per 336 Ib ab Speicher notiren Etwas neue ungariſche Saat zeittger Lie
ferung kam zu demſelben Preiſe zum Verkauf während Oktober Verladung
ruſſiſcher Saat ſelbſt zu 31/6 e i f noch ohne Nehmer blieb Weiße Hir,fe
war in größerem Angebot doch Preiſe behaupteten ſich für franzöſiſche wurde
dis 49, für italieniſche bis 52 per 424 Ib bezahlt Futterhirſfe bleibt

au loco 21 per 480 Ib Engliſche Senfſagat iſt momentan reichlich am
Markte wodurch fremde Einſührungen verdrängt werden Beſte Qualität iſt zu
10/6 bis 11 per Buſhel angeboten Braune Senfſſaat ſtille Bombay 6,/6 bis 7
per Buſhel Rm 13 per 100 Kilos Für blaue Mohnſaat zeigten ſich
zu gegenwärtigen u nur wenig Liebhaber 23/6 bis 24 per ewt
wurde für neue holländiſche 22 bis 23 für alte und 15 bis 16 für geringe
bezahlt Weiße Mohnſaat ſtille

Stroh Heu
Berlitn 23 t Warktpr nach Ermittl d kgl Pollz Präſ Richt

ſtroh 4,00 5,00 M u 3,80 6,60 MNocrd haun len 24 Sept Stroh 2,75 3,00 Heu 4,00 5,00 M
per 100 M

e ver enBerlin Sept WMarktpr nach ittl des kgl Poltz PräſidKartoffeln 2,56 60 M pr 100 g g Poltz Praßt
Nordhauſen 24 Sept Kartoffeln 4,50 5,00 M pr 100 Kg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 24 Sept Amtl ſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutto

incl Sack Termine unver Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco
per dieſen Monat abgelaufene Anmeldungen vom 1 d

n an perkauft per Sept Okt V7 per Okt Nov 17,00 Gd Br
per Nov Dez 17,00 Gd Br per Dez Jan 17,00 bez perT rt v per März April bez per April Mai 17,00 bez

rockene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto incl Sack Termine unver

Gekündigt Ctr rege els M Loco per dieſenMonat elaufene Anmeldungen vom 4 d verkauft per Sept

nach Qualität abgel Kündigungsſcheine per dieſen Monat bez 4

Gd per Dez Jan 17,00 per Jan Febr pr Febrper üpt iMal 17 ö0 bez Feuchte Far of r
100 kg brutto incl Sack Termine Gekündigt Ctr ndigungs
preis M Loco Wir r dieſen Monat Br Gdper Sept Okt per Okt Rov per Nov Dez
per Dez Jan M

Long e Liter teondon 22 t Salpeter 5/ disp 16 ſh raffin 21 ſhNitrate i ſh 3 r g än 21 o
Berliner Börfſe vom 24 September

Dentſche und ausländiſche Fonds 3 Oberſchl E gr 98,20 B
u Staatspapiere 41 Oberſchl 49 Lit H gr 191,460 G

Deutſche Reichsanleihe 4 do Em v 73 101,80 B4 Konſ Anleihe 103,25 G do do 79 104,50 G490 do 1083,25 bzG a do do 80Zu d 99,50 b Rechte Oder Ufero

317 StaatsSch Sch 99,90 4 Thüringer VI 101,80 Gſein nleihe es 136 b ig Nords Gold 97,00 bzB
4 Loſch Centrl Pföbr 102,10 8 5 ux Bodenb I 82,10 b
4 Sächſ Rentenbr 101,80 do III 104,6c0 G3i/ Wärter J ab 97,25 G 4/,Gal KarlLudw 80,00 be
3 do do II ab 95 50 b S KaſchauOderberg 80,10 bzG
3 do III rzb à 110 ab 91,70 b 5 do Gold 103,90 G3 do IV rzb à 110 ab 91,70 b Lemb Czernow ſt fr 71,60 B
3 do V c 559 h z Oeſt Frz Stb De 398,20 bzB
5 Prß Ctrb Pfdb 100rz 103J z do 100rz 100,79 bz 3 do ren 383,59 bz
Prß Hyp Akt B V 100,50 6 do Goldprior 98,30 dado do VII u IX 101,50 b 2 Oeſterr Nordweſtb 82,80

do do Fil 150,00 z Süldöſt Bahngut e i 6 636 ungariſge Nordols d 849 D Hp B Berlin z4 Wenn 120,90 G do Gold 100,80
Ruſſ Boden Kredit 89,50 bz

do Oftbahn I Em 78,50

do Centr Bd Pf do d o II Em 101,40 bzG

II

e e iOeſt 6650 ozlowWoroneſch 100,25 ddo Silber Rente 50 bz 5 Kurst Kiew 101,304 Oeſt GoldRente 88,00 bz 5 MoscoRjäſan 100,60 8

5 n r 72 do Secengt 6o Ungar Gold 5 RjäſanKozlow 100,30tglieniiche Rente e Ruf Nutolat Oblg 9320

e Sie Seegut Anl 1877 7 War Wien T 726 8
e 3336 r Puſ Ktaatzr he a sdo OrientAnl II 50 10 65 Tranuskaukaſiſche Eſb Ohl 62,60

5 do do III 59,00 b vank und JnduſtrieAktien
Ruſſ Gold Rente 1883 108,00 bz

In pud ausl EiſenbahnStamm Leere e 1727 40
u Stamm Prior liktien Darmſtädier Bant 13480 6

JachenWMaſtricht 55 50 DistontoKommandit 188,40 d
Berlin Dresden 19,29 bzG Deutſche Bank 144,96 be
Bresl Schw Frelb T do Genoſſenſchaftsbant 132,50
d it B 78,75 bz6 do Hyp B erlin 60/0 92,25 dGaliz Karl Ludw 93,00 bz do do Meiningen 40 91,00
Gotthardbahn T Dresdener Bank 23,50 v
Kronpr Rudolfbahn 74,69 bz Leipziger d eenſtait 171,25 v
MainzLudwigshafen 102,80 bz Magded Privatban 112,26 b

z Mlawta 75 bz Mitteldeutſche Kred Bauk 90,75 da
Rordh Erſurter abgeft 45,30 8 KelcWoenoit Ankait 2 vs
Oſtpreuß Südbahn 103,00 B Sächſiſche Bank 117,75 G
RjaſchtMorczansk gar 97,20 bz Schleſ BankVerein 101,50 G
Ruſſiſche Südweſtbahn 606,60 Weimarlſche Bank 71,50 G
s Berlin Dresden 47,75 b KAdmiralsgartendad Akt 50,25 G

Magd Halberſt B abg Cröllwitzer Papierfabrik 198,00 dzG
Marienb Mlawka 116,50 bzG eſſauer Gas 199,50 dſOſtpr Südbahn 123,00 bzG ſche Maſchinen
Saalbahn 104,50 G urahütte 89,70 bz

G WeimarGera 84,50 bzG Vhönite Vergwert Lit 5 68,50 bz G
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und B 18,50 vOöligationen See v et in e e3 D 8v do i 40 3320Körbisdorfer Zucker 103,50ar do VI Sächſ Th Br V St A 291,00dz

4 do VII 101,49 E do St Priorn a en e zdo Dt Soeſt II ned Kerdbaht Du go Belter Raſchinen 157,20
4 Berlin Anhalt 101,60 bzG Wechſel4/ Berlin Dresden gr 101,80 64 Berl Görlitz konv 101,30 Im
4 Berl Hamb III kfb
42/ Brl Ptsd Magd D 103,00 s
4 Berlin Stettin gar 191,75
4 Braunſchw Eiſenb

e v vrb G 101,380 G

ſterdam 100 fl 8 T 168Brüſſ Antw 100 fr 8 T e 2
London 1 Lſtrl 8 T 26,33 be
Paris 100 fr 8 T 30,55 b
Petersb 100 S R 3 W 198,70 b

Kbl R ind v e BankDiskoutoöln Minden IV Berlin Wechſel 4 mbarda do VI 101,80 bzG Amſterd Eew driſe London
do VII 101,80 bzG Parts 3 Peters urg 6 Wien 4

4 Halle Sor v St g 101,50 G
4 Mgd Halberſt 186d 102,60 G Gold Silber und Bankuoten

v d Sip u i ca Bultt 20o ipzig ngl Banknotendo do B 101,59 G 20Franks Stücke 87
3 do Wittenberge 87,50 G Dollars
4 Mainz Ludw w 101,10 G Jmperials5 do 1878 I II 100,75 bz re Banknoten 89,65 63
4 do konv terr do 16,65 zNiederſch Märk I 2 Ruſſ do 199,15 bz

Leipziger BVörſe vom 24 September
J Kgl Sächſ M Kal Sächſ ThlrSinenieh r Aul 3333 87,20 P Staatsanl 67 ab 5 00 102,60

o d r 20 Sandrentener 95700
3 do 500 87 50 Mansf Gw 1882 100,25 G
3 do 500 87,50 dol do 1879 102,00 GJ Siagtzaul 1855 100 24 400 2 u em 187 a7

do 1847 600 101 95 Be Findtoblen 12274 do 1670 100 60 Unb en 187 93,754 do 1870 60 Landesb Ohbl 103,50
AltenburgZe 5 eſche StraßenBAuf entt e e73 t g 113,00 P 8 r geſ Lpz 138,7552 Buſchtiehrad Lit A 129,09 P 8 o Stamm

do 2 B 7 0 7

8

5 76 75 KetteElbſ Geſ Akt 113,50
z en o e e r e ve 55 ZranzJo i do St Prior 201,00

Eiſenb St P U
AltenburgZei 191,00 Ausl Eiſ Oblz Du vor du 4 o

9 do B AuſſigTeplitzer 103,75 G5 Böhm Nordbahn 90,00 G
Bank u Cred Akt Veichtieh r St
Allg D Cr A Lpz 172,00 u uAkebeter Bank z do Em 7

7 Leipziger Bank 134,00 G a d Gold 726 do Kaſſen Verein 104,06 6 b r Bodere
8 do Viel Geſelſch 100,00 8 r Wrenbach
di Sachſ Vant in l4 Weimar Bank neue 71,75 P Oräzgoſlacher 4 re
5 Zwickauer 98,00 5 do Em v 1871 u 73 79,50

Ind Ukt Pr und 5 KaſchauOderber 80,70Stamm Prior 4 gDux Gold 94 ,9018 h 5 Gold ru r PragTurnau 90 0079 DöcſewipRattm 117,76

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
24 Sept Der Poſtdampfer Suevia der Hamb A

P G iſt von Hamburg kommend geſtern nachmittag 5 Uhr in New Yor
und der Poſtdampfer Rugia dern Geſellſchaft von NewYork kommend
heute früh 5 Uhr auf der Elbe eingetroffen

Southampton 24 Sept Der Dampfer des Nordd Ll Ems iOtt Nov 17,00 bez Gd per Nov Dez 17,00 bez
Druc und Verlag von Otto Hendel

heute mittag 12 Uhr hier eingetroffen
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